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Satzung der Wirtschaftsjunioren Hildesheim (Fassung vom 11.03.2020) 

 

§ 1 Name, Organisation, Sitz und Verhältnis zur Industrie- und Handelskammer 

 

(1) Die Vereinigung führt die Bezeichnung „Wirtschaftsjunioren Hildesheim bei der Industrie- und 

Handelskammer Hannover“, im Folgenden „Wirtschaftsjunioren Hildesheim“ genannt. Sie ist ein 

nicht eingetragener und nicht konzessionierter Verein. 

 

(2) Die Wirtschaftsjunioren Hildesheim bestehen aus jungen Unternehmern/innen oder 

Führungskräften bis zum Alter von 40 Jahren aus allen Bereichen der Wirtschaft, die der Industrie- 

und Handelskammer (im Folgenden IHK genannt) angehören. Sie ist der IHK Hannover als 

Vereinigung angeschlossen. 

 

(3) Die Wirtschaftsjunioren Hildesheim haben ihren Sitz in Hildesheim. 

 

(4) Die IHK Hannover fördert die Wirtschaftsjunioren Hildesheim und übernimmt ihre 

organisatorische Betreuung.  

 

(5) Die Wirtschaftsjunioren Hildesheim sind Mitglied der „Wirtschaftsjunioren Deutschland“ und 

zugleich über diese Organisation Mitglied der „Junior Chamber International (JCI)“ 

 

 

§ 2 Zweck, Zielsetzung und Arbeitsweise 

 

(1) Die Vereinigung hat den Zweck, junge Unternehmer/innen, Führungs- und 

Führungsnachwuchskräfte der Wirtschaft mit dem Ziel zusammenzuführen, die persönliche 

Entwicklung der Nachwuchskräfte in ihrer Funktion als Führungspersonal und Unternehmer zu 

unterstützen, das Bewusstsein des Unternehmers und seine Verantwortung gegenüber Wirtschaft, 

Staat und Gesellschaft zu fördern und das Verständnis für die soziale Marktwirtschaft und eine 

freiheitliche Gesellschaftsverfassung zu vertiefen. 

 

(2) Die Vereinigung verfolgt keine eigenwirtschaftlichen Zwecke. Etwaige Gewinne oder sonstige 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Über die 

Verwendung der Mittel entscheidet der Vorstand. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus 

Mitteln des Vereins. Niemand wird durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins fremd sind oder 

durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt.  
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(3) Über den Hauptzweck hinausgehende Zielsetzungen bestimmen die Wirtschaftsjunioren 

Hildesheim selbst. Vorschläge werden durch den Vorstand der Mitgliederversammlung zur 

Entscheidung gestellt. Ein formeller Beschluss durch die Mitgliederversammlung über weitere 

Zielsetzungen kann im Einzelfall auch durch mindestens drei Mitglieder verlangt werden.  

 

(4) Die Grundlage für die Arbeitsweise der Wirtschaftsjunioren Hildesheim sind die Empfehlungen 

der Wirtschaftsjunioren Deutschland in ihrer jeweils gültigen Form 

(www.wjd.de/profil/zielewjd.php). Die Vereinigung erreicht ihre Ziele insbesondere durch: 

(a) Gespräche, Vorträge, Diskussionen. 

(b) regionale, nationale, internationale Konferenzen und Seminare. 

(c) Betriebsbesichtigungen und Informationsreisen. 

(d) gezielte Informations- und Öffentlichkeitsarbeit.  

 

(5) Für die Vertiefung spezieller Themenkreise bzw. für die Planung und Durchführung von 

Maßnahmen können durch Beschluss des Vorstandes spezielle Arbeitskreise gebildet werden. 

 

 

§ 3 Mitgliedschaft 

 

(1) Die Wirtschaftsjunioren Hildesheim unterscheiden ordentliche Mitglieder, fördernde Mitglieder 

sowie Gastmitglieder. 

 

(2) Ordentliche Mitglieder können Unternehmer/innen oder Führungskräfte sein, die in 

Wirtschaftsbereichen tätig sind, die der IHK angehören. Sie dürfen das 40. Lebensjahr jedoch noch 

nicht vollendet haben.  

 

(3) Über den Erwerb der ordentlichen Mitgliedschaft entscheidet der Vorstand. Die Aufnahme setzt 

voraus, dass für einen Zeitraum von mindestens drei Monaten eine Gastmitgliedschaft bestand und 

sich aktiv an den Veranstaltungen der Wirtschaftsjunioren Hildesheim beteiligt wurde. Zu diesem 

Zweck hat der Vorstand eine befristete Gastmitgliedschaft zu erteilen, die mit Ablauf der Befristung 

automatisch endet. Die Gastmitgliedschaft kann nach Entscheidung des Vorstandes verlängert 

werden. Sie darf insgesamt jedoch nicht ein Jahr und drei Monate überschreiten. Die 

Gastmitgliedschaft berechtigt zur Teilnahme an allen Aktivitäten der Wirtschaftsjunioren Hildesheim. 

Für die Zeit der Gastmitgliedschaft ist das Gastmitglied auf der Mitgliederversammlung weder stimm- 

noch antragsberechtigt. Gründe einer etwaigen Ablehnung werden nicht bekannt gegeben.  

 

http://www.wjd.de/profil/zielewjd.php
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(4) Unter den Voraussetzungen des Abs. 3 können durch Beschluss des Vorstandes ausnahmsweise 

auch andere als die in Abs. 2 genannten Personen eine ordentliche Mitgliedschaft erwerben, wenn 

sie den Zielsetzungen der Wirtschaftsjunioren Hildesheim durch ihre berufliche Tätigkeit nahestehen.  

 

(5) Ein ordentliches Mitglied soll aktiv und regelmäßig an den Veranstaltungen der 

Wirtschaftsjunioren Hildesheim teilnehmen. 

 

(6) Die ordentliche Mitgliedschaft endet mit dem Ablauf des Kalenderjahres, in dem das Mitglied das 

40. Lebensjahr vollendet; bei Vorstandsmitgliedern jedoch nicht vor Ablauf der Amtszeit. 

 

(7) Bei einer Beendigung der ordentlichen Mitgliedschaft nach Abs. 6 wandelt sich die ordentliche 

Mitgliedschaft in eine fördernde Mitgliedschaft um. Mit dem Ende der ordentlichen Mitgliedschaft 

erlischt zugleich das Stimmrecht in der Mitgliederversammlung. Ein förderndes Mitglied darf nicht in 

den Organen der Wirtschaftsjunioren Hildesheim tätig sein, insbesondere nicht in den Vorstand 

gewählt werden. Ein förderndes Mitglied trifft nicht die Pflicht aus Abs. 5. Im Übrigen haben 

fördernde Mitglieder die gleichen Rechte wie ordentliche Mitglieder. Die fördernde Mitgliedschaft 

endet mit Ende des Kalenderjahres, in dem das 45. Lebensjahr vollendet wird. 

 

(8) Die ordentliche und fördernde Mitgliedschaft endet im Übrigen durch Tod, Austrittserklärung 

oder Ausschluss. Die Austrittserklärung ist mit einer Frist von spätestens drei Monaten zum Ende des 

Geschäftsjahres gegenüber dem Vorstand/der Geschäftsstelle zu erklären. Eine Ausschließung ist nur 

aus wichtigem Grund zulässig. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere vor, wenn ein Mitglied den von 

den Wirtschaftsjunioren Hildesheim verfolgten Zielen erheblich zuwiderhandelt, dem Ansehen der 

Wirtschaftsjunioren in der Öffentlichkeit schadet, Veranstaltungen oder Arbeitskreise der 

Wirtschaftsjunioren Hildesheim nachhaltig stört, innerhalb eines Jahres an mehr als der Hälfte der 

Veranstaltungen nicht teilgenommen hat oder mit der Zahlung des Beitrages in Verzug ist. Über den 

Ausschluss entscheidet der Vorstand. Der Beschluss ist dem/der Betroffenen bekanntzugeben. Gegen 

diesen Beschluss kann der/die Betroffene binnen eines Monats ab Bekanntgabe Einspruch beim 

Vorstand/der Geschäftsstelle einlegen. Über den Einspruch entscheidet die Mitgliederversammlung. 

Bis zur Entscheidung über den Einspruch durch die Mitgliederversammlung ruhen die 

Mitgliedsrechte.  

 

 

§ 4 Beiträge 

 

(1) Die Mitgliederversammlung erlässt eine Beitragsordnung, die die Höhe der jährlich zu zahlenden 

Beiträge für die ordentliche und fördernde Mitgliedschaft regelt. Der Jahresbeitrag für die fördernde 

Mitgliedschaft beträgt 75 von Hundert des Jahresbeitrages für die ordentliche Mitgliedschaft. Der 

Jahresbeitrag wird jeweils im Januar für das laufende Geschäftsjahr fällig. Für besondere Projekte 

bzw. aus besonderem Anlass kann die Mitgliederversammlung einen Sonderbeitrag für ein 

Haushaltsjahr festsetzen.  
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(2) Neue Mitglieder entrichten, sofern die Aufnahme in der ersten Geschäftsjahreshälfte erfolgt, den 

vollen, sofern die Aufnahme in der zweiten Geschäftsjahreshälfte erfolgt, den halben Jahresbeitrag, 

der mit dem Tag der Aufnahme zum Mitglied fällig wird.  

 

(3) Bei Beendigung der Mitgliedschaft während des Geschäftsjahres ist der Beitrag für das gesamte 

Geschäftsjahr zu bezahlen. Bereits vorausbezahlte Beiträge werden nicht erstattet. 

 

(4) Spätestens die letzte Mitgliederversammlung eines Geschäftsjahres wählt mindestens einen/e 

Rechnungsprüfer/in für das Folgejahr, der/die die zweckmäßige Verwendung der Beiträge überprüft. 

Innerhalb von drei Monaten nach Ablauf des Geschäftsjahres hat der/die Rechnungsprüfer/in der 

Mitgliederversammlung einen Bericht zu erstatten, aufgrund dessen die Mitgliederversammlung 

über die Entlastung der Vorstandsmitglieder zu beschließen hat.  

 

 

§ 5 Organe  

 

Organe der Wirtschaftsunion Hildesheim sind: 

a) die Mitgliederversammlung 

b) der Vorstand.  

 

 

§ 6 Mitgliederversammlung 

 

(1) Oberstes Organ ist die Mitgliederversammlung.  

 

(2) Die Mitgliederversammlung stellt die Richtlinien für die Arbeit der Wirtschaftsjunioren Hildesheim 

auf und entscheidet Fragen von grundsätzlicher Bedeutung. Zu den Aufgaben der 

Mitgliederversammlung gehören insbesondere: 

a) Wahl des Vorstandes und des Sprechers, 

b) Bestellung mindestens eines/er Rechnungsprüfers/in und die Entscheidung über die Entlastung 

des Vorstandes, 

c) Satzungsänderungen, 

d) Auflösung der Wirtschaftsjunioren Hildesheim und die Entscheidung über die Verwendung des 

Vermögens sowie  
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e) alle in dieser Satzung festgelegten Zuständigkeiten.  

 

(3) Die ordentliche Mitgliederversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. Zur ihr wird vom 

Vorstand unter Angabe der vorläufigen Tagesordnung schriftlich eingeladen, wobei eine Einladung 

per E-Mail der Schriftform entspricht. Eine schriftliche Einladung, die im Inland durch die Post 

übermittelt wird, gilt am dritten Tag nach der Aufgabe zur Post als zugegangen. Eine Einladung, die 

per E-Mail übermittelt wird, gilt am dritten Tag nach der Absendung als zugegangen. Dies gilt nicht, 

wenn die Einladung nicht oder zu einem späteren Zeitpunkt zugegangen ist; im Zweifel hat der 

Empfänger den Zugang der Einladung und den Zeitpunkt des Zugangs nachzuweisen. 

 

(4) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung findet statt, wenn mindestens ¼ der Mitglieder sie 

unter Angabe von Gründen verlangen. Entspricht der Vorstand dem Verlangen nicht binnen eines 

Monats, so können diese Mitglieder die Mitgliederversammlung selbst einberufen. Im Übrigen gelten 

die Bestimmungen für die ordentliche Mitgliederversammlung entsprechend. 

 

(5) Beschlüsse der Mitgliederversammlung werden mit einfacher Mehrheit der von den anwesenden, 

stimmberechtigten ordentlichen Mitgliedern abgegebenen Stimmen gefasst, soweit die vorliegende 

Satzung oder das Gesetz nicht zwingend eine andere Mehrheit vorschreiben. Stimmenthaltungen 

bleiben dabei außer Betracht.  

 

(6) Über Satzungsänderungen, die Änderung des Vereinszwecks und die Auflösung entscheidet die 

Mitgliederversammlung mit einer Mehrheit von zwei Dritteln der anwesenden stimmberechtigten 

ordentlichen Mitglieder. Vorschläge zu Satzungsänderungen, Zweckänderungen und zur Auflösung 

sind den Mitgliedern bis spätestens einen Monat vor der Sitzung der Mitgliederversammlung 

zuzuleiten.  

 

(7) Über die Beschlüsse der Mitgliederversammlung ist durch einen von dem Vorstand zu 

bestimmenden Protokollführer ein Protokoll anzufertigen, das von dem Protokollführer zu 

unterschreiben ist. 

 

 

§ 7 Vorstand 

 

(1) Der Vorstand leitet die Wirtschaftsjunioren Hildesheim und vertritt sie gerichtlich und 

außergerichtlich. Er entscheidet über alle Angelegenheiten, die nicht der Mitgliederversammlung 

vorbehalten sind.  

 

(2) Der Vorstand besteht aus mindestens fünf und maximal acht ordentlichen Mitgliedern – 

einschließlich des Sprechers – sowie dem/der zuständigen Betreuer/in der IHK mit Stimmrecht.  
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(3) Der/die zuständige Betreuer/in der IHK mit Stimmrecht sowie ein weiteres beliebiges 

Vorstandsmitglied sind gemeinschaftlich zur rechtsverbindlichen Vertretung iSd § 26 BGB berechtigt. 

Der Vorstand ist verpflichtet, die geschäftlichen Angelegenheiten des Vereins mit der Sorgfalt eines 

ordentlichen Kaufmanns auszuführen. Hierbei sind vertragliche Verpflichtungen nur im Rahmen der 

jeweils vorhandenen Mittel nach Mehrheitsbeschluss des Vorstandes einzugehen. Zu einer 

persönlichen Verpflichtung der Mitglieder ist der Vorstand unter keinen Umständen berechtigt. 

 

(4) Entscheidungen des Vorstandes werden mit einfacher Mehrheit der von den anwesenden 

Vorstandsmitgliedern abgegebenen Stimmen gefasst, soweit die vorliegende Satzung oder das 

Gesetz nicht zwingend eine andere Mehrheit vorschreiben. Stimmenthaltungen bleiben dabei außer 

Betracht.  

 

(5) Der/die Sprecher/in wird auf ein Jahr von der Mitgliederversammlung gewählt. Nach Ablauf der 

Amtszeit nimmt der/die Sprecherin für die Dauer eines Jahres die Position des/der Past-President/in 

ein und steht in diesem Amt dem/der amtierenden Sprecher/in beratend zur Seite und unterstützt 

ihn/sie aktiv bei seiner/ihrer Arbeit. Sofern der/die Past-President/in nicht mehr zu den gewählten 

Vorstandsmitgliedern zählt, gilt er/sie als kooptiert. Ein/e ehemaliger/e Sprecher/in und Past-

President/in kann wiedergewählt werden, sofern er/sie im Zeitpunkt der Wahl das 40. Lebensjahr 

noch nicht vollendet hat.  

 

(6) Die Vorstandsmitglieder werden auf zwei Jahre gewählt. Die turnusmäßig ausscheidenden 

Vorstandsmitglieder bleiben bis zur Neuwahl im Amt. Wiederwahl ist zulässig, sofern im Zeitpunkt 

der Wahl noch eine ordentliche Mitgliedschaft besteht. Bei Stimmgleichheit gibt die Stimme des 

Sprechers den Ausschlag. 

 

(7) Der Vorstand bestimmt einen Schatzmeister. Er ist für die ordnungsgemäße Rechnungsführung 

verantwortlich und legt der Mitgliederversammlung den Jahresabschluss vor. Im Übrigen bestimmt 

der Vorstand die Verteilung und Ordnung seiner Geschäfte selbst. Der Schatzmeister nimmt an den 

Vorstandssitzungen teil. 

 

(8) Es steht dem Vorstand frei einzelne ordentliche Mitglieder der Wirtschaftsjunioren Hildesheim zu 

kooptieren, sofern diese wegen ihrer besonderen Fachkenntnisse und/oder Fähigkeiten für spezielle 

Aufgaben im Vorstand eingesetzt werden sollen. Kooptierte Vorstandsmitglieder haben Stimmrecht 

im Vorstand. 
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§ 8 Geschäftsjahr 

 

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 

 

 

§ 9 Schlussbestimmung 

 

Diese Satzung ist von der Mitgliederversammlung der Wirtschaftsjunioren Hildesheim am 11.03.2020 

beschlossen worden. 


